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Übersicht über die erfassten Erkrankungsfälle in Hamburg 2001 
 
 

Nachfolgend die aktuelle Übersicht über die in Hamburg registrierten meldepflicht i-

gen Infektionskrankheiten der Kalenderwochen 32 und 33, sowie kumulativ für die  

Wochen 1 bis 32. 

Registrierte Erkrankungen Hamburg 2001, 32. KW (n=116) - vorläufige Angaben
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Registrierte Erkrankungen Hamburg 2001, 33. KW (n=107) - vorläufige Angaben
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Zur Zeit ist weiterhin deutlich erkennbar, dass die Salmonellose ihren jahres-

zeitlichen Häufigkeitsgipfel in den Sommermonaten hat. Bei den derzeit re-

gistrierten Erkrankungsfällen handelt es sich überwiegend um Einzel-

erkrankungen; aber auch der für die Jahreszeit typische Ausbruch in der Fol-

ge einer Grillparty fehlt nicht.  Der Serovar S. enteritidis dominiert, verschie-

dentlich wurde allerdings auch S. typhimurium, in jeweils einem Einzelfall 

auch S.München und S. Virchow diagnostiziert.      

 

Bemerkungen zur kumulativen Statistik  

Zwei der 4 in der letzten Ausgabe berichteten  Typhus-Fälle in Hamburg ha-

ben sich nachträglich als enteritische Salmonellosen erwiesen. Die aktuelle 

kumulative Zahl der Typhuserkrankungen beträgt demnach 2. 

 

Der in der 31. Kalenderwoche registrierte 4. Fall einer Legionellose in die-

sem Jahr in Hamburg ist zwei Wochen nach Krankheitsbeginn verstorben. Es 

handelt sich um einen 50-jährigen Mann, bei dem leider keinerlei Hinweise 

auf eine mögliche Ansteckungsquelle ermittelt werden konnten. 
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Registrierte Erkrankungsfälle Hamburg KW 1 - 32 kumulativ (n= 3748) - vorläufige Angaben
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Fallkriterien inkomplett 9 34 15 67 6 32 28 2 2 1 1 2

Fallkriterien komplett 1324 906 699 91 124 107 44 34 59 38 33 29 16 10 12 4 4 2 3 4 1 1 1 1 2
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* einschl. reine Labornachweise ohne Symptomatik 
 


